








Wir versuchen 
auf deine Fragen Antworten 

zu finden! 
Schick sie uns an  

redaktion@daettnausteig.org  
oder 079/3961200.

Wir freuen uns auf deine Frage 
zum Quartier!

Dein Redaktionsteam

Welche unbeantwortete 
Frage zum Quartier hast  du?

Wie kam 
die Steig zu 

ihrem Namen?

Was passiert mit dem 
gesammelten Hundekot 

in den grünen Boxen?

Wer ist diese «Hedy 
Hahnloser» aus der 

gleichnamigen Strasse?
Wie lange wird auf 
dem Ziegeleiareal  

noch gebaut?
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Information
Schliessung über Weihnachten  
und Neujahr – vom Samstag, 
dem 24. Dezember 2022 bis am 
Montag, dem 2. Januar 2023 ist  
die Bibliothek geschlossen.

Text: Jasmine Keller

Wie schnell das Jahr doch wieder vorbeigegangen ist. Die Tage sind kurz und 
kalt, man sitzt drinnen, vielleicht alleine, oder mit den Enkelkindern, oder 
den Katzen des Nachbarn, die sich ab und zu heimlich durchs Küchenfenster 
einschleichen. Auf jeden Fall ist jetzt die Zeit, sich mit den tieferen Dingen 
des Lebens auseinanderzusetzen, für die im Sommer oftmals gar keine 
Zeit bleibt. Unsere Buchtipps wollen diese Stille nicht stören, sondern ein 
Funkeln und ein bisschen Poesie für die ganze Familie in die winterliche 
Wohnung bringen.

Dschinns
Fatma Aydemir

Dieser wunderbare Roman hat es nicht 
umsonst auf die Shortlist des deut-
schen Buchpreises geschafft, denn 
sein Sog ist unwiderstehlich. In sechs 
Kapiteln entwickelt sich aus wechseln-
den Perspektiven die Geschichte einer 
deutsch-türkischen Familie. Aydemir 
zeichnet ein liebevolles Portrait von 
sechs Figuren in einem Spannungsfeld 
von verschiedenen Gewaltstrukturen 
und den Spuren, die diese in Individuen 
und in Familienkontexten hinterlas-
sen. Sie spinnt die Sprache als feinsten 
Faden, dem man immer weiter folgen 
möchte, bis hin zum erschütternden 
Ende. 

Mond, Sterne und 
dazwischen Wir
Casjen Griesel, und Tina Pahnke (Hrsg.)

«Ich geh einfach nur gerne zu meiner 
Therapeutin, weil sie die Einzige ist, die 
nicht traurig wird, wenn ich sage, was ich 
denke», sagt der Ich-Erzähler in einer 
der Kurzgeschichten für Kinder und 
Jugendliche. Die Geschichten stammen 
aus dem poetischen Kurzgeschichten-
band, in dem verschiedene Autor:in-
nen unsentimental, aber aufrichtig, 
Geschichten aus nicht-normativen 
Lebensrealitäten erzählen. Trans-Kin-
der kommen zu Wort, Themen wie Tod 
und Rassismus werden behandelt, im-
mer altersgerecht, nie schwer und im-
mer mit einem Lächeln zwischen den 
Zeilen.

Es war einmal und  
wird noch lange sein
Johanna Schaible

Genauso aufrichtig ist dieses Bilder-
buch, das von sich selbst sagt, es sei 
sowohl für die Erwachsenen von mor-
gen, als auch für die Kinder von ges-
tern. Es beginnt in der Buchmitte mit 
einer Sternschnuppe und lässt dann 
offen, auf welchem Weg man durch 
die Zeit reisen möchte. Entweder in 
Richtung Vergangenheit, wo vor einer 
Stunde die Sonne untergegangen ist, 
oder aber in Richtung Zukunft, wo sich 
die Frage stellt: Wen wirst du in einem 
Monat kennenlernen?
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«Euses Blättli» greift das Thema «Windkraft» auf, 
weil die Hügelzüge des Dättnaus als mögliche Standor-
te für diese Art von Energieerzeugung infrage kommen 
könnten. In einem sachlich geschriebenen Bericht legt 
Maria Wegelin die Vor- und Nachteile von Windkraft-
anlagen dar. Offensichtlich überwiegen die Nachteile 
dieser Art von Stromerzeugung gegenüber von Vortei-
len.
Ich bin erstaunt, dass viel von Energie-Umstieg und 
wenig von Energie-Ausstieg gesprochen wird. Da wird 
von Lösungsmöglichkeiten gesprochen, die keine sind, 
wie der Umstieg von Benzin- oder Dieselbetriebenen 
Autos auf Elektroautos. Damit wird ein Problem ge-
löst, dafür ein neues, anders in Kauf genommen. Wir 
alle wissen, dass wir unseren Energieverbrauch, gleich 
welcher Art, deutlich senken müssten. Ebenfalls wissen 
wir, dass wir auf Kosten künftiger Generationen leben. 
Trotz allem Wissen handeln wir nicht so, wie wir han-
deln müssten. Es ist halt bequem, so weiter zu wursteln 
wie bis anhin. 

Haymo Empl

 

Cäcilienchor St. Josef 
Winterthur-Töss 

Ob Jung oder Alt, römisch-katholisch oder einer 
anderen Konfession angehörend, geübt oder un-
geübt, wir heissen ALLE begeisterten Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen! 

Am Sonntag, 19. März 2023 – anlässlich des Patro-
ziniumsfestes unserer Pfarrei – singen wir die zwei–
stimmige Missa Brevis in C von Lambert Kleesattel 
mit Orgelbegleitung. 

Am Mittwoch, 11. Januar 2023 um 20:00 Uhr 
beginnen die Proben dazu im Saal des Pfarreizen-
trums St. Josef in Töss. Wir stellen Musik-Übungs-
dateien mit den einzelnen Stimmen zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir 
uns, zusammen mit Ihnen zu singen. Kontaktieren 
Sie unseren Präsidenten Richard Stadelmann: 

Tel.: 052 202 14 87, 
E-Mail: richard.stadelmann@bluewin.ch 

Christines Tipp: ww
w

.christin
e-

schaer.ch

Hast du noch kein 
Geschenk für Kinder, 
Enkel, Paten- oder 
Nachbarskinder?

Wie wäre es mit einem 
Kinderbuch aus dem 
Dättnau? Mit lustigen 
Geschichten, liebevollen 
Illustrationen und einer 
personalisierten Widmung durch die Autorin. 

Für nur Fr. 19.- pro Buch inkl. Lieferung in deinen 
Briefkasten im Dättnau/ in der Steig.

Melde dich unverbindlich bei Christine unter  
079/396 12 00 oder bestelle über christine-schaer.ch 

ab 4 Jahren ab 4 Jahren ab 7 Jahren

27

Leserbrief zum Artikel 
«Wind-Energieanlagen 
in Dättnau geplant»

Leserbrief



Wann Sportkurse Tarif/Jahr
Montag 20.10 - 22.00 Uhr Sport & Fitness für Männer 

mit Salvi, Turnhalle Laubegg
CHF 200.- 
CHF 150.- QV-Mitglieder

Montag
Freitag

19.10	- 20.10 Uhr 
08.10 - 09.10 Uhr

Pilates 
mit Carmen, Quartierraum

CHF 440.- 
CHF 390.- QV-Mitglieder

Dienstag  

19.00 - 20.00	Uhr 
20.15 -	 21.15 Uhr

Zumba Fitness 
mit Marcia, Turnhalle Laubegg 
Zumba Gold (ab 50 Jahren) 
Zumba für alle

CHF 440.- 
CHF 390.- QV-Mitglieder

Mittwoch 08.30 - 09.30 Uhr Tabata 
mit Danja, Quartierraum

CHF 440.- Erwachsene
CHF 390.- QV-Mitglieder

Mittwoch

17.30 - 18.30 Uhr  
18.30 - 20.30 Uhr
20.30 - 21.30 Uhr

Jazz Tanz Hip Hop 
mit Andrea Chiara, Quartierraum
ab 2. Klasse
ab 4. Klasse
Erwachsene

Schüler:innen: 
CHF 330.-
CHF 290.- QV-Mitglieder
Erwachsene:
CHF 440.-
CHF 390.- QV-Mitglieder

Donnerstag 17.30 -	 18.45 Uhr 
19.15 -	20.30 Uhr

Hatha Yoga 
mit Hermine, Quartierraum

CHF 590.- 
CHF 560.- QV-Mitglieder

Donnerstag 18.00 -	18.55 Uhr Jung geblieben - Fit ins Alter  
noch offen, Turnhalle Laubegg

CHF 330.- 
CHF 290.- QV-Mitglieder

Donnerstag 19.20 -	20.20 Uhr BodyForming BBP 
mit Vreni, Turnhalle Laubegg

CHF 440.- 
CHF 390.- QV-Mitglieder

Alle Informationen zu den aktuellen Kursen findest du auf www.daettnau.org/sportkurse/ oder scanne den QR-Code.

Freizeitangebote

Wann Angebot/ Organisation Kosten
Donnerstag 16.30 - 17.20 Uhr

17.20 - 18.10 Uhr
Kinder-Turnen TV Töss für Kindergartenkinder
Kinder-Turnen Maxi für 1.-2. Klasse
mit Isabelle Meili. Anmeldung:  
kitu@tvtoess.ch, 079 793 85 86 

CHF 170.- / Jahr pro Kind

Dienstag 9.00-9.45 Uhr ElKi-Singen und Tanzen
Weitere Informationen und Anmeldung  
bei Martina Arpino 076/217 01 11

CHF 15.- / Lektion pro Kind
CHF 22.-/ Lektion für 2 Kinder
im 10-er Abo erhältlich

Mo & Mi
oder 
Di & Do

8.45 - 11.15 Uhr
im Quartierraum  
im Untergeschoss 
der Turnhalle 
Laubegg

Indoor-Spielgruppe 
Mo & Mi: Silvana De Fabrizio mit Bernardina 
Berisha 
Di & Do: Fatmire Ismaili mit Ursula Gähler
Anmeldung: Silvana De Fabrizio,  
zanzzara@hispeed.ch, Telefon: 052 203 22 58

Für 3 Monate pro Kind:
CHF 220.- 1x/Woche
CHF 420.- 2x/Woche

Für die Kleinsten

Neu!

Neu!

Neu!
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Treffpunkte & Quartierveranstaltungen
Wann Angebot/Organisation Wo
Jeden Montag 9.00 - 10.00 Uhr Lismi-Träff mit Irène Roggwiler 

Anmeldung: ir.rogg@bluewin.ch
Freizeitanlage Dättnau

Jeden 3. Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr Mütter & Väterberatung 
kjz Winterthur, Barbara Portmann 
mit Voranmeldung 052 266 90 90

Freizeitanlage Dättnau

Jeden 1. Montag 14.30 - 16.30 Uhr Quilt-Treffen 
Frau S. Garcia, Telefon 052 202 21 96

Freizeitanlage Dättnau

Jeden 2. Dienstag 19.30 - 20.45 Uhr Chor MéloMélange mit Helena Rüdisühli 
Anmeldung bei: helena.ruedisuehli@win.ch

Singsaal im  
Schulhaus Laubegg

Jeden Mo/Mi 16.00 - 17.30 Uhr Hausaufgabenhilfe - kostenlos 
Anmeldung: Aygül Gündogdu, a.guendogdu@sunrise.ch

Freizeitanlage Steig

18.11.2022 18.00 - 19.00 Uhr Räbeliechtli-Umzug Hartplatz Schulhaus 
Laubegg

1.-24.12.2022 diverse Zeiten Adventsfenster im Dättnau gemäss Rückseite diverse Orte gemäss 
Plan

03.12.2022 16.00 - 20.00 Uhr Eusi Adventsfiir Ziegeleiplatz Dättnau

07.12.2022 14.30 - 17.00 Uhr Herbst-Basteln für Kinder 4-12 Jahre
CHF 5.- inkl. Zvieri, bereits ausgebucht

Freizeitanlage Dättnau

24.02.2023 ab 19:00 Uhr BINGO-Abend
Eintritt frei, es gibt Getränke und Kuchen
unter www.daettnau.org/events/

GAEWO-
Gemeinschaftsraum

10.03.2023 19.00 - 22.00 Uhr Spiele-Abend für Gross und Klein	
Eintritt frei	

Freizeitanlage Dättnau

Die Veranstaltungen finden je nach aktueller Corona-Situation statt.  
Bitte vorgängig informieren auf www.daettnau.ch, Aktivitäten, www.daettnau.org/events/

Warum wurde 
die Bibel 
so schnell 

verbreitet?
Es waren 

A-Postel, nicht 
B-Postel 
(Linda, 57 Jahre)
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Noch etwas benommen vom letzten 
Waschgang liegt Fadi im Wäschekorb. 
Fadi ist eine weisse Socke mit ro-
ten, blauen und grünen Kringeln 
und die Lieblingssocke von Si-
mona. Auf dem Weg zur So-
ckenschublade fällt Fadi aus 
dem Wäschekorb. «Autsch!» 
Er bleibt auf dem Teppich liegen, 
denn Simonas Papa hat nichts be-
merkt. 
Nach einiger Zeit steht Fadi auf und 
reibt sich seinen Sockenhintern. Eini-
ge Stellen an seinem Körper sind dünn 
und kurz davor, zu einem Loch zu 
werden. Aber die drei bunten Kringel 
leuchten und so macht sich die kleine 
Socke frohen Mutes auf den Weg zur 
Sockenschublade. Da jede Socke nur 
einen Fuss hat, hüpft er, um vorwärts 
zu kommen – das ist anstrengend! 
Nach drei Hüpfern kommt er zu einer 
Stelle, an der der blaue Teppich dunkel 
verfärbt ist. «Was ist passiert?», fragt 
Fadi. Der Teppich seufzt. «Hier hat je-
mand Wein ausgeleert, der Fleck geht nicht 
mehr raus.» Fadi hat Mitleid. «Möch-
test du einen meiner Fäden haben? Ich 
habe einen blauen Kringel.» Der Teppich 
nickt freudig. Geschickt zupft Fadi die 
schmutzigen Teppichfäden aus und 
fädelt seine blauen Wollfäden in die 
kahle Stelle. Der Teppich bedankt sich, 
doch Fadi ist bereits weitergehüpft. 
Als Fadi in Simonas Kinderzimmer an-
kommt, ist es bereits Abend. Auf dem 
Boden liegt ein rotes Kleid. «Verrockt 
und ausgefranst, das ist übel!», jammert 
das Kleidchen. Fadi tritt an es heran 
und streichelt über die roten Wollfä-
den. «Was ist denn?», fragt er. «Simo-
na wollte mich morgen zur Weihnachts-
feier anziehen, aber eine freche Motte hat 
ein Loch in mich gefressen. Jetzt lande ich 
sicher in der Altkleidersammlung», er-
zählt das Kleid traurig. Fadi reisst sich 
den Faden des roten Kringels heraus. 

Die Sternsocke

«Schau, damit siehst du wieder aus wie 
neu.» Das rote Kleid strahlt und be-
ginnt schnell, das Loch mit dem Faden 
zu verschliessen. «Danke Fadi!» 
Ein paar Hüpfer später steht Fadi vor 
der geschlossenen Sockenschubla-
de, als plötzlich eine Stimme erklingt: 
«Wurdest du auch ausgeschlossen?» 
Fadi entdeckt einen grünen Socken-
jungen, der zwischen Kommode und 
Wand eingeklemmt ist. Mit einem 
kräftigen «Hau ruck!» zieht ihn Fadi 
heraus. Oh weh, die raue Wand hat ein 
Loch in den grünen Sockenjungen ge-
rissen. Sofort fängt die kleine Socke an 
bitterlich zu weinen. Fadi nimmt sei-
nen letzten, grünen Kringel und flickt 
das Loch. Dann kuscheln sich die bei-
den aneinander und nach einem leisen 
«Danke», schläft die kleine grüne So-
cke ein. 
Fadi seufzt. Nur noch wenige weis-
se Fäden sind ihm geblieben. So wird 
ihn Simona bestimmt nicht mehr tra-
gen wollen. Aber er denkt auch an den 
blauen Teppich, das rote Kleidchen 
und die grüne Socke. Da wird ihm ganz 
warm ums Sockenherz.
Plötzlich fällt ein Lichtstrahl in Simo-
nas Zimmer und Fadi merkt, wie ihn 
jemand hochhebt. Etwas kitzelt und 

piekt ihn, sodass er lachen muss. Dann 
entdeckt er viele kleine Lichter um ihn 
herum. Er hängt an einem Weihnachts-
baum! Aber das geht doch nicht, so 
ganz ohne Kringel. Fadi schaut an sich 
herunter. Zwischen den weissen Fäden 
glänzen jetzt goldene Sterne aus fun-
kelndem Garn. «Danke» flüstert Fadi 
und schläft glücklich ein. Er freut sich 
schon, am Weihnachtsfest den blauen 
Teppich, das rote Kleidchen und die 
grüne Socke wiederzusehen.
Text: Christine Schär 
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Mit deiner Hilfe können 
wir etwas erreichen!
Gemeinsam organisieren wir 
vielfältige Anlässe für die ganze 
Familie. Gemeinsam vertreten  
wir gegenüber den Behörden  
unsere  Interessen und machen  
uns bemerkbar, wenn es um  
Quartieranliegen geht. 

Jetzt neu: 
In unter 1 Minute 
Mitglied werden mit TWINT! 
Für nur CHF 30 pro Haushalt hilfst du mit, unser 
Quartier zu gestalten. 

Einfach TWINT-Code mit der TWINT-App scannen, 
Personalien eingeben und bestätigen. 
So einfach hast du dein Quartier noch nie unterstützt!

Besten Dank 
für dein 

Engagement.

Anmeldung Mitgliedschaft

Vorname

Name

Strasse

PLZ, Ort

Mobil-Nr.

Geburtstagsdatum

Email

Ort, Datum

Unterschrift

 	Mit dem Senden dieser Beitrittserklärung verpflichte 
	 ich mich, den Mitgliederbeitrag von CHF 30.– jährlich zu 

begleichen.

Noch kein Vereinsmitglied beim Quartierverein Dättnau-Steig ?
Ich möchte aktiv mitgestalten
Bitte ankreuzen:

 	Infrastruktur/Quartierentwicklung

 	Aktivitätenkommission

 	Redaktion «Euses Blättli»/Webseite

Wir kontaktieren dich unverbindlich, um mit dir mögliche 
Engagements zu besprechen.  
Fragen an Daniel Aebischer: praesident@daettnausteig.org

Ich möchte einmal im Jahr helfen
 	Ich backe bei Bedarf einen Kuchen

 	Helfe bei einer Veranstaltung (max.  Std.)

Ich bin dabei!
Online anmelden unter:

daettnau.org/verein/mitgliedschaft.html 
oder Karte ausfüllen und senden an:
Quartierverein Dättnau-Steig 
Hündlerstrasse 8, 8406 Winterthur
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Du erhälst Vergünstigungen für unser attraktives Sportangebot

Mit einer Mitgliedschaft 
profitierst du vielfach!

Quar
Dä

Du erhälst 

regelmässig 

Informationen 

zum 

Quartier

Deine
 Interessen werden 
vertreten! 

oder mitTWINTanmelden



1
Familie Kundela 

Dättnauerstrasse 116
18 - ca. 20 Uhr 

Adventsapéro im 
Garten

2
Familie Etter 

Dättnauerstrasse 121
18 - 20 Uhr 

Adventsapéro

3
«Eusi Adventsfiir»

 auf dem  
Ziegeleiplatz
16 – 20 Uhr 

Programm gemäss 
separatem Flyer

4
Familie Bieri

Hedy-Hahnloser-Str. 20
ab 16.30 Uhr 
Adventsapéro

Über den 
Büttenerfussweg  

gelangt man in den 
Garten

5
Familie  

Hartmann 
Neubruchstrasse 10a

6
BMX  

Powerbike 
Ziegeleiplatz 5

7
Familie von 

Wurstemberger  
Hündlerstrasse 52, 

 ab 18 Uhr 
Adventsapéro (bei 
schlechtem Wetter 

drinnen)

8
Christine Schär 
Rainstrasse 20

um 15 Uhr 
weihnachtliche 

Lesung für Kinder

9
Kafi Ziegelstei 

Dättnauerstrasse 9
17 – 20 Uhr  gibt es 

feine Suppe

10
Physiotherapie 

Villare am Bach, 
Dättnauerstr. 113

ab 17 Uhr 
unterhaltsamer 
Adventsapéro 

draussen

11
Familie 

Caranfa-Stähli 
Dammwiesenstr. 39
ab 17.30 Uhr gibts 

Glühwein und Snacks

12
Triff die Redaktion 

von «Euses Blättli»
Julie-Bikle-Str. 26

19.30 – 21 Uhr 
werdet ihr mit 

Glühwein verwöhnt

14
Familie Di Marino, 

Dättnauerstrasse 56c
ab 17.30 Uhr Apéro 

am Feuer

15
Familie Nadine  
& Gugi Puorger 

Dättnauerstr 39a
ab 19 Uhr gibt’s 
Kaffee, Tee und  
feines Gebäck

16
Familie Bossotto 

Elisabethenweg 16
17 - 22 Uhr 

Adventsapéro, in der 
warmen Stube

18
Familie Schneider 

Neubruchstrasse 96
18 - 20 Uhr gibt es 

feine Waffeln
hinter dem Haus, 

Zugang vom 
Bodenweg her

20
Michaela Schiewe 

Neubruchstrasse 31
ab 18 Uhr gibt 

es Glühwein und 
Plätzchen im 

Garten  (gegenüber 
Hausnummer 72)

19
Claudia De Santis 

& Borut Gracej
Julie-Bikle-Str. 35

18.30 - 22 Uhr 
Adventsapéro  
evtl. drinnen

21
Sara & Patrick Solcà 
Hündlerstrasse 59
ab 18 Uhr vor der 
Garage, gibt es  

warme Getränke  
und etwas kleines  

zu essen am  
wärmenden Feuer

22
Familie Jovanovic 

Dammwiesenstr. 4b
18 - 20 Uhr draussen 
bei Tomatensuppe, 

Wurst und Brot24
«Mir vo Winti»
Dättnauerstr. 26

12 - 18 Uhr  
etwas kleines für  
den Magen und

«Tag der offenen 
Weinflasche»  
mit Barbetrieb

Adventsfenster


